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Zwei Katastrophen innerhalb weniger Jahre haben
eindrücklich aufgezeigt, wie rasch während Jahrhunderten

gesammelte Dokumente unwiderruflich
vernichtet werden können. Am 2.September 2004 brach
in der Herzogin Anna Amalia Bibliothek in Weimar ein
verheerendes Feuer aus – der grösste Bibliotheksbrand

in Deutschland seit dem Zweiten Weltkrieg.
Neben der historischen Bausubstanz wurden vor
allem kulturgeschichtlich einmalige Buchbestände und
Landkarten zerstört. Am 3. März 2009 gingen beim
Einsturz des Historischen Archivs der Stadt Köln eine
riesige Zahl wertvollster Dokumente verloren oder
wurden stark beschädigt.
Wenn in einer solchen Situation
weder analoge oder digitale
Sicherheitskopien noch bibliographische

Unterlagen existieren,
ist der Verlust für die Nachwelt
umso gravierender. Vielleicht
wird durch solche Unglücksfälle

die Fachwelt angeregt, die
erforderlichen Sicherheitsmassnah

men zu überprüfen.
Neben räumlichen Sicherheitsvorkehrungen gilt es

auch, kulturgeschichtliche Objekte dauernd zu
überwachen respektive zu schützen. Zu dieser Thematik
kann als positives Beispiel erwähnt werden, dass das
Bundesamt für Landestopografie dank einer
bundesrätlichen Finanzierungszusage in der Lage ist, sämtliche

analogen Luftbilder im Luftbildinformationssystem
LUBIS zu erschliessen, zu digitalisieren und zu konservieren

und damit auf lange Sicht zu erhalten. Prioritär
bearbeitetwerdendierund40 000akutvomZerfall
bedrohten Nitrat- und Acetatnegative der Jahre 1946 –

1972, anschliessend auch die 200000 Glasnegative
der Jahre 1927–1952 sowie die Farbdiapositive.
Über die Katastrophe in Köln und ihre reale und virtuelle

Bewältigung wird im vorliegenden Heft in einem
Forumsbeitrag berichtet. Ebenfalls von Wolfgang
Lierz sowie von Uwe Schwarz stammt der Beitrag
über den Kölner Stadtplan von Johann Valentin
Reinhardt. Ob dessen ursprüngliche Manuskriptzeichnung
durch den Einsturz des Historischen Archivs ebenfalls
vernichtet worden ist, ist noch nicht bekannt.
Zwei weitere Beiträge befassen sich mit Afrika. Ingrid
Kretschmer beschreibt eine österreichische Kongo-
Expedition und deren Kartenergebnisse, während Imre
Josef Demhardt den Deutschen Kolonial-Atlas mit
dessen wichtigstem Mitarbeiter Paul Langhans
vorstellt. Beide Beiträge haben von uns reprotechnisch
viel gefordert. Die Karten der beiden Österreicher
Oscar Lenz und Oscar Baumann sind mehrfach gefaltet

den Mittheilungen der k.k. Geographischen
Gesellschaft beigeheftet. Vom Deutschen Kolonial-Atlas
konnten wir in der Schweiz kein einziges vollständiges
Exemplar orten. Wolfgang Crom konnte uns aus dem
Fundus der Staatsbibliothek zu Berlin in verdankenswerter

Weise aushelfen.
Um die Schweiz nicht allzu sehr zu vernachlässigen,
stellen wir in einem Forumsbeitrag das Werk des eher
unbekannten Vermessers Peter Hemmi vor. Seine

beiden Pläne der Stadt Chur und seiner Umgebung
sind es wert, dass wir sie hier grossformatig abbilden.
Auch dies ist ein kleiner Beitrag zum Erhalt
kulturgeschichtlicher Güter.

Susanne Grieder

Editorial

Abbildung auf dem Heftumschlag:
Ausschnitt aus dem Probedruck des
Kölner Stadtplans von Johann Valentin
Reinhardt, 1752 /53. Massstab 1: 6000.
Handkolorierter Kupferstich Universität
Bern, Zentralbibliothek, Sammlung
Ryhiner / ZB Ryh 3006 : 13). Ausschnitt
auf ca. 70% verkleinert. Siehe dazu den
Beitrag auf Seiten 31– 39.
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